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MASSNAHMEN DES FERTIGEN KLEIDUNGSTÜCKS (einschließlich Designzugabe und Tragekomfort)
A,B,C Oberweite 84     87     35     89  95  100  105  111  116  121  cm.
A Taillenweite 65 67 69 72 76     81 87     92     97     102 "
B,C Taillenweite 74     76     79     81     85 90 95  100  105  111  "
A,B,C Hüftweite 92     94     97     99     103  108  113  118  123  128  "
Breite, Unterkante
Kleid A,B,C 111  113  116  118  122     127     132     137    142    147 cm.
Fertige Rückenlänge ab Halsansatz
Kleid A,B,C 90 90 91 92   93 93 94 94     95 95 cm.

F
E

1

2

3

4

5

6

C

B

A
7

8

9

10

11

12

M8529
SEITE 1 SEITEN 4

12 SCHNITTEILE

Deutsch

ZUSCHNITTPLÄNE

SCHNEIDEN UND MARKIEREN
SCHRUMPFEN Sie den STOFF, wenn er nicht als vorgeschrumpft
gekennzeichnet ist. Drücken Sie.

KREISEN Sie die ZEICHNUNG für Modell, Größe, Stoffbreite.
Verwenden Sie das Auflageplan MIT STRICHRICHTUNG für Stoffe mit
Einwegmustern, Strichrichtung, Flor oder Oberflächenschattierung. Da
die meisten Maschenwaren Oberflächenschattierungen aufweisen, wird
ein Auflageplan mit Strichrichtung verwendet.
Für DOPPELTE DICKE (MIT STOFFBRUCH) - falten Sie den Stoff
rechts auf rechts.

DOPPELTE DICKE (OHNE STOFFBRUCH) - Für Stoffe mit
Strichrichtung falten Sie den Stoff quer,

rechts auf rechts. Markieren Sie wie
gezeigt. Schneiden Sie entlang der Quer-
falte des Stoffes (A). Drehen Sie die
obere Lage um 180°, so dass die Pfeile
in die gleiche Richtung zeigen, und legen
Sie über die untere Lage, rechts auf
rechts (B).

Für EINZELNE DICKE - legen Sie den Stoff mit der rechten Seite nach
oben. (Für Pelzflor-Stoffe legen Sie die Florseite nach unten.)

Schneiden Sie zuerst die anderen Teile aus, so dass genügend Stoff zum
Zuschneiden dieses Teils vorhanden ist. Öffnen Sie den Stoff.
Schneiden Sie bei "Schnitt 1"-Teilen das Teil einmal auf einer einzelnen
Dicke mit der Stoffseite nach oben auf der rechten Seite des Stoffes zu.

Das Schnittmuster kann Schnittlinien für mehrere Größen enthalten. Wählen
Sie die richtige Schnittlinie oder die Schnittmusterteile für Ihre Größe aus.

Legen Sie vor dem SCHNEIDEN alle Teile entsprechend dem Auflageplan
auf den Stoff. Stecken Sie. (Die Auflagepläne zeigen die ungefähre Posi-
tion der Schnittmusterteile; die Position kann je nach Schnittmuster-
größe variieren. Position kann je nach Größe des Schnittmusters
variieren.) Schneiden Sie GENAU aus, indem Sie die Kerben nach außen
schneiden.

Bevor Sie das Schnittmuster entfernen, ÜBERTRAGEN SIE DIE
MARKIERUNGEN und Konstruktionslinien auf die linke Seite des Stoffes,
indem Sie die Methode mit Nadel und Kreidestift oder Pauspapier und
Schneiderrad verwenden. Markierungen, die auf der 
rechten Seite des Stoffes benötigt werden, sollten Faden nachgezeichnet
werden.

HINWEIS: Kästchen mit gestrichelten Linien (a! b! c!) in den Auflageplänen
stellen Teile dar, die nach den angegebenen Maßen geschnitten wurden.

 A B

WEBKANTE

W
EBKANTE

WEBKANTENWEBKANTEN

WEBKANTEN

Q
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Stoffbruch

MUSTERMARKIERUNGEN

FADENLAUF: Legen Sie die Linie auf den geraden Fadenlauf des
Stoffes, parallel zur Webkante oder zum Stoffbruch.

FALTLINIE: Legen Sie die Linie auf den Stoffbruch.

KNOPFLOCHMARKIERUNG: Gibt die genaue Länge und
Platzierung der Knopflöcher an.

KNOPFMARKIERUNG: Zeigt die Platzierung der Knöpfe an.

KERBEN UND SYMBOLE: Für passende Nähte und Aus-
führungsdetails.

Bezeichnet die Brustlinie, die Taillenlinie, die Hüfte und/oder den
Bizeps.
Die Maße beziehen sich auf den Umfang des fertigen Klei-
dungsstücks (Körpermaß + Trageerleichterung + Design-Erleich-
terung). Passen Sie das Schnittmuster bei Bedarf an. Die Maße
schließen Falten, Biesen, Abnäher und Nahtzugaben aus.

NAHTZUGABE: 1.5 cm enthalten, sofern nicht anders angegeben,
aber nicht auf dem Gewebe aufgedruckt.

GEGEBENENFALLS ANPASSEN

Verlängern oder verkürzen Sie an den Anpassungslinien
(=) oder an den auf dem Muster angegebenen Stellen.
Wenn eine größere Länge hinzugefügt wird, müssen Sie
eventuell zusätzlichen Stoff kaufen.

ZUM VERKÜRZEN: Falten Sie ent-
lang der Anpassungslinie. Machen Sie
eine Falte mit der Hälfte der
benötigten Menge. Aufkleben.

ZUM VERLÄNGERN:
Schneiden Sie zwischen den Anpas-
sungslinien. Verteilen Sie den Betrag
nach Bedarf, halten Sie die Kanten
parallel. Kleben Sie über das Papier.

Wenn die Änderungslinien nicht auf dem Gewebe liegen,
verlängern oder kürzen Sie an der unteren Kante.

RECHTE
MUSTERSEITE

LINKE
MUSTERSEITE

RECHTE
STOFFSEITE

LINKE 
STOFFSEITE

© 2024 McCall’s® an IG Design Group Americas,
Inc. brand. Alle Rechten vorbehalten. In den USA gedruckt.

1 VORDERTEIL - A
2 TASCHE - A,B,C
3 RÜSCHE -A
4 RÜCKENTEIL - A,B,C
5 VORD. BESATZ - A,B,C
6 RÜCKW. BESATZ - A,B,C
7 ÄRMEL - A,B,C
8 ÄRMELRÜSCHE - A
9 VORDERTEIL - B,C
10 OBERE TASCHE - B,C
11 OBERE KLAPPE- C
12 UNTERE KLAPPE- C

EINLAGE A,B,C
Teile: 5 6

51 cm
ALLE GRÖSSEN

KLEID A
Teile: 1 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8

115 cm
MIT STRICHRICHTUNG
GRÖSSEN 4-6-8-10-12-14-16-18

115 cm
MIT STRICHRICHTUNG
GRÖSSEN 20 22

150 cm
MIT STRICHRICHTUNG
ALLE GRÖSSEN

FUTTER A
TEILE: 1, 4, 7

115 cm
OHNE STRICHTRICHTUNG
ALLE GRÖSSEN

KLEID B
Teile: 2, 4, 5, 6, 7, 9, 10

115 cm
MIT STRICHRICHTUNG
GRÖSSEN 4-6-8-10-12-14-16-18

115 cm
MIT STRICHRICHTUNG
GRÖSSEN 20 22

150 cm
MIT STRICHRICHTUNG
ALLE GRÖSSEN

KLEID C
TEILE: 2 4 7 9 10

115 cm
MIT STRICHRICHTUNG
GRÖSSEN 4-40-6-8-10-12-14-16

115 cm
MIT STRICHRICHTUNG
GRÖSSEN 18-20-22

150 cm
MIT STRICHRICHTUNG
ALLE GRÖSSEN

GARNITURSTOFF C
TEILE: 5 6 11 12

115 cm
MIT STRICHRICHTUNG
ALLE GRÖSSEN

FUTTER B,C
TEILE: 4, 7, 9

HINWEIS: DIE GESTRICHELTE LINIE AUF DEN SCHNITTTEILEN IN DEN SCHNITT-
PLÄNEN ZEIGT DIE SCHNITTLINIE FÜR DIE KÜRZERE LÄNGE AN.

115 cm
OHNE STRICHTRICHTUNG
ALLE GRÖSSEN
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GLOSSAR

Für Nähmethoden in FETT gedruckter Schrift ist ein Video
mit Nähanleitung verfügbar. Scannen Sie den QR CODE,
um die Videos anzusehen:
KETTELSTICHE - Siehe Handstiche: Video „wie Kettelsti-
che von Hand nähen“.
TAILLENABNÄHER– Siehe Abnäher: Video „zum Nähen
eines Taillenabnähers“.
EINHALTEN/EINREIHEN– siehe Kräuseln: Video "Zweirei-
hige Kräuseln nähen“.
FLACH ABNÄHER– siehe Abnäher: Video "Flache Abnä-
her nähen“.
UNSICHTBARER REISSVERSCHLUSS - Siehe Reißvers-
chlüsse: Video "Wie man einen unsichtbaren Reißvers-
chluss näht".
ÄRMEL EINSETZEN - siehe Armlöcher/Ärmel: Video "Ein-
gesetzer Ärmel einnähen“.
SÄUMEN– siehe Handstiche: Video "Wie man säumt“
FESTSTEPPEN– siehe Maschinenstiche: Video "Wie man
einen Steppstich macht".
ABSTEPPEN– siehe Maschinenstiche: Video "Wie man
absteppt".
NAHT BESCHNEIDEN - siehe Nähte: Video "Wie man
Nähte beschneidet, einschneidet und schichtet“.
UNTERSTEPPEN - siehe Maschinenstiche: Video "Wie
man untersteppt".

KLEID A, B, C

NÄHINFORMATIONEN
STOFFSCHLÜSSEL

STECKEN UND ANPASSEN
Stecken oder heften Sie die Nähte, RECHTS AUF RECHTS, mit
passenden Einkerbungen. Passen Sie das Kleidungsstück an, bevor
Sie die Hauptnähte nähen.
BÜGELN
Bügeln Sie die Nahtzugaben flach; öffnen Sie sie dann, sofern nicht
anders angegeben. Stecken Sie wo nötig, damit sie flach liegen.

NAHTZUGABEN
Es sind 1.5 cm Nahtzugaben im Schnittmuster berücksichtigt,
sofern nicht anders angegeben.

LINKE
FUTTERSEITE

RECHTE
STOFFSEITE

LINKE
STOFFSEITE

EINLAGE REACHTE
FUTTERSEITE

Beiliegende Nähte in
Lagen zuschneiden Ecken beschneiden Innere Kurven

abschneiden
Außenkurven

einkerben

NÄHTUTORIALS

Erweitern Sie Ihre Fähigkeiten durch kurze,
leicht verständliche Videos unter
simplicity.com/sewingtutorials.

DIE SCHNITTTEILE WERDEN BEI DER ERSTEN VER-
WENDUNG DURCH NUMMERN GEKENNZEICHNET.

NÄHEN SIE DIE NÄHTE RECHTS AUF RECHTS,
SOFERN NICHT ANDERS ANGEGEBEN.

HINWEIS: FÜR ALLE MODELLE – Beschneiden Sie vor
dem Nähen 2 cm von der unteren Kante der Futterteile
vom VORDERTEIL (1) oder VORDERTEIL (9), RÜC-
KENTEIL (4) und ÄRMEL (7). FÜR MODELLE B, C -
VORD. BESATZ (5) und RÜCKW. BESATZ (6) werden
als Nackenbänder bezeichnet und verwendet und wer-
den an der AUSSENSEITE des Kleides angenäht.

EINLAGE
Stecken Sie die Einlage auf die LINKE Seite des VORD.
BESATZES (5) und des RÜCKW. BESATZES (6). Bügeln
Sie sie gemäß den Anweisungen des Herstellers fest.

VORDERTEIL A
Um die Halskante des VORDERTEILS (1) FESTZUSTEPPEN,
nähen Sie 1.3 cm von der Schnittkante entfernt in Richtung der
Pfeile. Diese Naht verbleibt dauerhaft, um ein Dehnen an gebo-
genen Kanten zu verhindern. (Wird nur in der ersten Abbildung
gezeigt.)

Für den FLACHEN ABNÄHER falten Sie den Stoff RECHTS
AUF RECHTS durch die Mitte des Abnähers und bringen dabei
gestrichelte Linien und die kleinen Punkte zusammen. Platzieren
Sie auf der INNENSEITE Stecknadeln im RECHTEN Winkel zu
den gestrichelten Linien. Nähen Sie den Abnäher vom breiten
Ende bis zur Spitze. Bügeln Sie die Abnäher entlang der Naht
flach, um die Stiche zu "verblenden", und bügeln Sie dann den
Abnäher zur Taillenlinie hin.

Für den TAILLENABNÄHER falten Sie den Stoff RECHTS AUF
RECHTS durch die Mitte des Abnähers und bringen dabei gestri-
chelte Linien und die kleinen Punkte zusammen.
Platzieren Sie auf der INNENSEITE Stecknadeln im RECHTEN
Winkel zu den gestrichelten Linien. Nähen Sie den Abnäher von
der Mitte bis zu einem Punkt. Nähen Sie dann, mehrere Stiche
überlappend, von der Mitte zum anderen Punkt. Falls erforder-
lich, schneiden Sie den Abnäher an seiner breitesten Stelle vor-
sichtig ein, damit er flach liegt. Bügeln Sie den Abnäher entlang
der Naht flach, um die Stiche zu "verblenden", und bügeln Sie
dann den Abnäher zur Mitte hin.

VORDERTEIL B, C
Um die Halskante des VORDERTEILS (9) FESTZUSTEPPEN,
nähen Sie 1.3 cm von der Schnittkante entfernt in Richtung der
Pfeile. Diese Naht verbleibt dauerhaft, um ein Dehnen an geboge-
nen Kanten zu verhindern. (Wird nur in der ersten Abbildung ge-
zeigt.)

Für den FLACHEN ABNÄHER falten Sie den Stoff RECHTS AUF
RECHTS durch die Mitte des Abnähers und bringen dabei gestri-
chelte Linien und die kleinen Punkte zusammen. Platzieren Sie auf
der INNENSEITE Stecknadeln im RECHTEN Winkel zu den gestri-
chelten Linien. Nähen Sie den Abnäher vom breiten Ende bis zur
Spitze. Bügeln Sie die Abnäher entlang der Naht flach, um die Stiche
zu "verblenden", und bügeln Sie dann den Abnäher zur Taillenlinie
hin.

TASCHEN A,C
Bügeln Sie unter 6 mm an der Oberkante der TASCHE (2). Drehen
Sie die obere Kante entlang der Falzlinie nach AUSSEN, so dass ein
Besatz entsteht. Nähen Sie entlang der Nahtlinie an den Schnittkan-
ten. Um die gebogene Kante der Tasche einzuhalten, nähen Sie mit
einem langen Maschinenstich 6 mm INNERHALB der Nahtzugabe.
Schneiden Sie die Nahtzugabe im Bereich des Besatzes auf 6 mm
zurück.

Drehen Sie die Ecken RECHTS nach außen und wenden Sie den
Besatz auf die LINKE Seite; bügeln Sie, bügeln Sie unter die
Schnittkanten entlang der Nähte. Ziehen Sie die Einhaltenstiche
nach oben, um die Kurve zu formen. Um die Fülle zu beseitigen,
kürzen Sie die Nahtzugabe entlang der Kurven bis zu den Einhal-
tenstichen. Nähen Sie den Besatz neben der inneren Kante.

FÜR MODELL A – Bügeln Sie die 1.5 cm Saumzugabe an den
Schnittkanten der RÜSCHE (3) nach unten. Öffnen Sie die Ecken.
Drehen Sie die Ecken diagonal nach unten, wo sich die Faltlinien
kreuzen; beschneiden Sie auf 6 mm. Stecken Sie die Schnittkanten
in die Falte.
Bügeln Sie. Nähen Sie den Saum dicht an der inneren gebügelten
Kante, steppen Sie dabei an den Ecken übereck.

REIHEN Sie die Rüsche mit zwei Reihen im Abstand von 3 mm
mittig über der Kräusellinie mit einem langen Maschinenstich EIN.

Stecken Sie auf der AUSSENSEITE die Rüsche auf die Tasche,
wobei die kleinen Punkte übereinstimmen, ziehen Sie dabei die
Kräuselstiche, damit sie passen. Nähen Sie entlang der Nahtlinie
fest.

FÜR MODELL A, C - Stecken Sie auf der AUSSENSEITE die Tas-
che auf das Vorderteil, wobei die großen Punkte übereinstimmen.
Nähen Sie dicht an den Seiten- und Unterkanten, unterbrechen Sie
dabei die Naht an der Rüschennaht für Modell A.

FÜR MODELL C– Nähen Sie den Besatz auf die UNTERE
KLAPPE (12) RECHTS AUF RECHTS, lassen Sie dabei die Kante
mit den kleinen Punkten offen.
BESCHNEIDEN SIE DIE NAHT.

Schlagen Sie die Klappe um; bügeln. Heften Sie mit der Maschine
1.5 cm von der Schnittkante entfernt.
Schneiden Sie ein Stück Borte in der Breite der Klappe plus 2.5 cm
zu. Wenden Sie die Enden der Borte 1.3 cm nach unten. Stecken
Sie die Borte auf die Klappe mit der Unterkante der Borte entlang
der fertigen Kante der Klappe. SÄUMEN Sie die Borte unsichtbar
fest.

Stecken Sie auf der AUSSENSEITE die Klappe am Vorderteil und
heften Sie entlang der Linie der Klappe, wobei die kleinen Punkte
übereinstimmen, wie gezeigt. Nähen Sie entlang der Heftnaht. Bes-
chneiden Sie neben der Naht. Schlagen Sie die Klappe um; bügeln.
STEPPEN Sie dicht an der Oberkante AB.
Machen und bringen Sie die obere LINKE Tasche und die Klappe
auf die gleiche Weise an, verwenden Sie dazu die OBERE TASCHE
(10) und OBERE KLAPPE (11).

TASCHEN B
Versäubern Sie die obere Kante der TASCHE (2) mit einem Zickzacks-
tich.
Drehen Sie die obere Kante entlang der Faltlinie nach INNEN, so dass
ein Besatz entsteht; bügeln. Nähen Sie 6 mm von der Schnittkante ent-
fernt.
Nähen Sie entlang der Nahtlinie an der Seite und den unteren Schnitt-
kanten. Nähen Sie erneut dicht an der ersten Naht innerhalb der Naht-
zugabe.

Um Fransen entlang der Außenkante der Tasche anzufertigen, schnei-
den Sie alle 2.5 cm um die Außenkante der Tasche herum kurz ein,
und zwar bis kurz vor die Naht. Fransen Sie in kleinen Abschnitten und
verwenden Sie eine Stecknadel oder eine Nadel, um die kleinen Fa-
denklumpen herauszuziehen.

Schneiden Sie ein Stück Borte in der Breite der Tasche zwischen den
Nahtlinien plus 2.5 cm zu. Wenden Sie die Enden der Borte 1.3 cm
nach unten. Stecken Sie die Borte so auf die Tasche, dass die Mitte
des Besatzes 2.8 cm unterhalb der fertigen Kante liegt. SÄUMEN Sie
die Borte unsichtbar fest.

Stecken Sie auf der AUSSENSEITE die Tasche auf das Vorderteil,
wobei die großen Punkte übereinstimmen.
Nähen Sie die Seiten- und Unterkanten über die vorherige innere
Nahtlinie.
Machen und bringen Sie die obere LINKE Tasche auf die gleiche
Weise an und nähen Sie sie mit Hilfe von OBEREN TASCHE (10).
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RÜCKENTEIL
Um die Halskante des RÜCKENTEILS (4) FESTZUSTEPPEN, nähen Sie 1.3 cm
von der Schnittkante entfernt in Richtung der Pfeile. Diese Naht verbleibt dauerhaft,
um ein Dehnen an gebogenen Kanten zu verhindern. (Wird nur in der ersten Abbil-
dung gezeigt.)

FÜR MODELL A – Für den TAILLENABNÄHER falten Sie den Stoff RECHTS AUF
RECHTS durch die Mitte des Abnähers und bringen Sie dabei gestrichelte Linien
und die kleinen Punkte zusammen. Platzieren Sie auf der INNENSEITE Steckna-
deln im RECHTEN Winkel zu den gestrichelten Linien. Nähen Sie den Abnäher von
der Mitte bis zu einem Punkt.
Nähen Sie dann, mehrere Stiche überlappend, von der Mitte zum anderen Punkt.
Falls erforderlich, schneiden Sie den Abnäher an seiner breitesten Stelle vorsichtig
ein, damit er flach liegt. Bügeln Sie den Abnäher entlang der Naht flach, um die Sti-
che zu "verblenden", und bügeln Sie dann den Abnäher zur Mitte hin.

FÜR ALLE MODELLE – Nähen Sie Vorder- und Rückenteil an den Schulter- und
Seitenkanten. 

HALSBESATZ A
Nähen Sie den VORD. BESATZ (5) an den Enden an den RÜCKW. BESATZ (6).
Versäubern Sie die Außenkante des Besatzes, indem Sie 6 mm von der Kante ent-
fernt steppen, unter der Kante entlang der Naht wenden und steppen; oder mit
Zickzackstichen oder mit Overlockstichen an den Schnittkanten. (Der Besatz wird
nach dem Einsetzen des Reißverschlusses festgenäht).

NACKENBAND B
Nähen Sie den VORD. BESATZ (5) an den Enden an den RÜCKW. BESATZ (6).
Nähen Sie mit der Maschine 1.5 cm von der Außenkante entfernt. Nähen Sie er-
neut dicht an der ersten Steppnaht.
Um Fransen entlang der Außenkante des (Besatz) Bandes anzufertigen, schnei-
den Sie alle 2.5 cm um die Außenkante des Bandes herum kurz ein, und zwar ge-
rade bis zu den Nähten. Fransen Sie in kleinen Abschnitten und verwenden Sie
eine Stecknadel oder eine Nadel, um die kleinen Fadenklumpen herauszuziehen.

Stecken Sie auf der AUSSENSEITE das Band auf das Kleid an der Halskante,
wobei die Mitten und die Kerben übereinstimmen. Heften Sie die Halsausschnitt-
kante. Nähen Sie die Außenkante des Bandes über den vorherigen Nähten fest.

NACKENBAND C

Nähen Sie den VORD. BESATZ (5) an den Enden an den RÜCKW. BESATZ (6).
Nähen Sie mit der Maschine 1.5 cm von der Außenkante entfernt. Bügeln Sie das
Band (Besatz) entlang der Naht nach oben. Beschneiden Sie auf 6 mm.

Stecken Sie auf der AUSSENSEITE das Band auf das Kleid an der Halskante,
wobei die Mitten und die Kerben übereinstimmen. Heften Sie die Halsausschnitt-
kante. Nähen Sie das Band dicht an der inneren gebügelten Kante.

ÄRMEL A
HALTEN Sie die obere Kante des ÄRMELS (7) zwischen den Kerben EIN. Nähen
Sie die Unterarmkanten des Ärmels. Bügeln Sie einen 3.2 cm Saumzugabe an der
Unterkante des Ärmels nach oben. Steppen Sie den Saum mit KETTELSTICHEN
entlang der Schnittkante fest.

Nähen Sie die Enden der ÄRMELRÜSCHE (8). Bügeln Sie unter eine 1.5 cm Saum-
zugabe an den Schnittkanten der Rüsche. Stecken Sie die Schnittkanten in die
Falte.
Bügeln Sie. Nähen Sie den Saum dicht an der inneren gebügelten Kante.
REIHEN Sie die Rüsche mit zwei Reihen im Abstand von 3 mm mittig über der
Kräusellinie mit einem langen Maschinenstich EIN.

Stecken Sie auf der AUSSENSEITE die Rüsche an die untere Kante des Ärmels,
wobei die Nähte und die kleinen Punkte übereinstimmen und ziehen Sie dabei die
Kräuselstiche nach oben, damit sie passen. Nähen Sie entlang der Nahtlinie fest.

ÄRMEL B
HALTEN Sie die obere Kante des ÄRMELS (7) zwischen den Kerben EIN. Nähen Sie
die Unterarmkanten des Ärmels. Nähen Sie mit der Maschine 2 cm von der Unter-
kante des Ärmels. Nähen Sie erneut dicht an der ersten Steppnaht.
Um Fransen entlang der Unterkante des Ärmels anzufertigen, schneiden Sie alle 2.5
cm um die Unterkante der Tasche herum kurz ein, und zwar genau bis zu den Näh-
ten. Fransen Sie in kleinen Abschnitten und verwenden Sie eine Stecknadel oder eine
Nadel, um die kleinen Fadenklumpen herauszuziehen.

Schneiden Sie ein Stück Borte in der Länge der unteren Nahtlinie plus 2.5 cm zu.
Wenden Sie die Enden der Borte 1.3 cm nach unten. Stecken Sie die Borte mit der
Unterkante entlang der vorherigen Naht auf den Ärmel. SÄUMEN Sie die Borte un-
sichtbar fest.

ÄRMEL C
HALTEN Sie die obere Kante des ÄRMELS (7) zwischen den Kerben EIN. Nähen Sie die
Unterarmkanten des Ärmels. Bügeln Sie einen 3.2 cm Saumzugabe an der Unterkante des
Ärmels nach oben.
Steppen Sie den Saum mit KETTELSTICHEN entlang der Schnittkante fest.

FÜR ALLE MODELLE WIE FOLGT FORTFAHREN
ZUM EINSETZEN DES ÄRMELS drehen Sie den Ärmel auf die RECHTE Seite nach außen.
Halten Sie das Kleid mit der LINKEN Seite nach außen und dem Armausschnitt zu Ihnen hin.
Stecken Sie den Ärmel mit dem mittleren kleinen Punkt an der Schulternaht RECHTS AUF
RECHTS an die Armlochkante, passend zu den Unterarmnähten, Kerben und den restlichen
kleinen Punkten. Ziehen Sie die Kräuselnähte nach oben, damit sie anpassen.
Um die Mehrweite gleichmäßig zu verteilen, schieben Sie den Stoff an den Unterfäden ent-
lang, bis keine Falten mehr auf der Nahtlinie zu sehen sind. Heften. Nähen Sie. Nähen Sie er-
neut 3 mm von der ersten Naht entfernt. Beschneiden Sie die Naht unterhalb der Kerben dicht
an der Naht. Bügeln Sie nur die Nahtzugabe, schrumpfen Sie die Mehrweite heraus.

Setzen Sie den UNSICHTBAREN REISSVERSCHLUSS ein und platzieren Sie den oberen
Anschlag 2 cm von der Schnittkante entfernt.

Probieren Sie das Kleid an. Setzen Sie das Schulterpolster ein und passen Sie es an, bis es
richtig aussieht und sich bequem anfühlt. Feststecken. Ziehen Sie das Kleid aus. Nähen Sie
mit KETTELSTICHEN auf der INNENSEITE das Polster an der Schulternaht.
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Nähen Sie Abnäher in das vordere Futter (und in die hinteren Futterteile für
Modell A), nähen Sie die Schulter- und Seitenkanten zusammen und nähen
Sie die Ärmel- und Armausschnittkanten auf die gleiche Weise wie das Kleid,
lassen Sie dabei die hinteren Mittelkanten offen.

FÜR MODELL A, C – Bügeln Sie an der unteren Kante des Ärmelfutters 2.2
cm nach oben. Drehen Sie die Schnittkante 6 mm nach unten; bügeln.

FOR MODELL B– Bügeln Sie unter 6 mm an der unteren Kante des Ärmelfut-
ters; bügeln Sie.

Öffnen Sie die hinteren Öffnungskanten des Kleides und rollen Sie die Reiß-
verschlusszähne von der Öffnungskante weg.
FÜR MODELL A – Stecken Sie den Besatz RECHTS AUF RECHTS auf die
Halskante des Kleides, wobei die Mitten und Schulternähte übereinstimmen.
Heften Sie entlang der Halskante.

FÜR ALLE MODELLE – Stecken Sie RECHTS AUF RECHTS das Futter auf die
Halskante des Kleides, wobei die Mitten und Schulternähte übereinstimmen.
Nähen Sie die Halskante. BESCHNEIDEN SIE DIE NAHT.

STEPPEN Sie das Futter (zusammen mit dem Besatz für Modell A) UNTER, indem Sie
den Besatz/das Futter und die Naht vom Kleid wegdrücken und so weit wie möglich durch
den Besatz/ das Futter und die Nahtzugaben in der Nähe der Naht nähen.

Stecken Sie die hinteren Öffnungskanten zusammen. Verwenden Sie einen verstellbaren
Reißverschlussfuß und nähen Sie 1.3 cm von den Rückenkanten von der Oberkante bis
zur Kerbe (so nah wie möglich), wobei die Reißverschlusszähne frei bleiben.  Beschneiden
Sie die Ecken. Schneiden Sie die hinteren Mittelkanten nicht ein.

Stecken Sie die hinteren Mittelkanten des Futters unterhalb der Kerbe zusammen. Nähen
Sie.

Drehen Sie das Futter und die Rückenkanten nach INNEN, rollen Sie die Reißverschlus-
szähne wieder ein und bügeln Sie. SÄUMEN Sie die offenen Rückenkanten des Futters an
den Reißverschluss.
SÄUMEN Sie die innere gebügelte Kante des Ärmelfutters an den Ärmel.
FÜR MODELL A – Damit der Besatz nicht nach AUSSEN rollt, sichern Sie ihn an den Naht-
zugaben, indem Sie ihn mit der Hand heften.

ABSCHLUSS
FÜR MODELL A, C - Bügeln Sie 2.8 cm an der Unterkante des Kleides nach oben. Steppen
Sie den Saum mit KETTELSTICHEN entlang der Schnittkante fest. Bügeln Sie 2.8 cm an der
unteren Kante des Futters nach oben. Bügeln Sie unter der Schnittkante 6 mm. Nähen Sie
dicht an der inneren gebügelten Kante.

FÜR MODELL B – Bügeln Sie unter 6 mm an der Unterkante des Futters. Nähen Sie.
Nähen Sie mit der Maschine 2.2 cm von der Unterkante des Kleides. Nähen Sie erneut dicht
an der vorherigen Naht. Um Fransen entlang der Unterkante des Kleides zu nähen, schnei-
den Sie alle 2.5 cm entlang der Unterkante kurz ein. Schneiden Sie nur bis zu den Nähten.
Fransen Sie in kleinen Abschnitten und verwenden Sie eine Stecknadel oder eine Nadel, um
die kleinen Fadenklumpen herauszuziehen.

FÜR MODELL A - Nähen Sie den Knopf an die Taschenrüsche am kleinen Punkt.

FÜR MODELL B - Schneiden Sie ein Stück Borte in der Länge der Unterkante
des Kleides plus 2.5 cm zu. Drehen Sie ein Ende 1.3 cm nach unten. Stecken Sie
den Besatz an der unteren Kante des Kleides fest, wobei sich die untere Kante
des Besatzes 2.5 cm über der Fransennaht befindet und die Enden an der hinte-
ren Mittelnaht überlappen. SÄUMEN Sie die Borte unsichtbar fest.
Schneiden Sie ein Stück Borte in der Länge der Nahtlinie des Bandes plus 2.5
cm zu. Wenden Sie die Enden der Borte 1.3 cm nach unten. Stecken Sie die
Borte an der unteren Kante des Nackenbandes fest, wobei die Unterkante des
Besatzes entlang der vorherigen Naht und die Enden an den hinteren Kanten lie-
gen. SÄUMEN Sie die Borte unsichtbar fest.

FÜR MODELL C - Schneiden Sie ein Stück Borte in der Länge des Bandes plus
2.5 cm zu. Wenden Sie die Enden der Borte 1.3 cm nach unten. Stecken Sie die
Borte an die Unterkante des Nackenbandes. SÄUMEN Sie die Borte unsichtbar
fest.


